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Büro der Oberbürgermeisterin 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
über die 27. Tagung der Stadtverordnetenversammlung 

 
 
am: 26. 04. 2006 
im: Sitzungssaal des Stadthauses Altmarkt 21 
 
Beginn: 14.00 Uhr 
Ende: 17.45 Uhr 
 
anwesend:  41 Stadtverordnete (siehe Anwesenheitslisten) 
    1 Mitglied (Oberbürgermeisterin) 
 
nicht anwesend:    9 Stadtverordnete 
 
 
Die Tagung wird von Herrn Wonneberger (Vors.) geleitet. 
Herr Wonneberger (Vors.) eröffnet die Tagung und begrüßt neben allen Anwesenden die zur 
Berichterstattung erschienenen Geschäftsführer städtischer Gesellschaften. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ist beschlussfähig. 
 
Von Seiten der Beigeordneten nehmen an der Tagung teil: 
Herr Kelch (Dez. II) und Frau Tzschoppe (Dez. IV). 
 
 
 
I. Ö f f e n t l i c h e r    T e i l 
 
 
Gegen die Niederschrift der 26. Tagung am 29. 03. 2006, Teil I vom 10. 04. 2006 werden keine 
Einwände erhoben. 
 
 
Zu TOP 1. 
Bestätigung der Tagesordnung 
 

Herr Wonneberger (Vors.) ruft den Entwurf der TO (Stand 20. 04. 2006) auf.  
 
 
 
 
 
Es gibt nachfolgende Nachfrage/Ergänzung: 
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- Herr Richter (Die Linke.PDS) 

Nachfrage, dass in der 26. Tagung der StVV am 29. 03. 2006 über die Nichtöffentlichkeit 
der Berichterstattung der Geschäftsführer der städtischen Gesellschaften gesprochen 
wurde. 
Dazu erklärt Herr Wonneberger (Vors.), obwohl er die 26. Tagung der StVV nicht 
geleitet hatte, anhand der Niederschrift, dass keine Festlegungen getroffen wurden, 
sondern es eine Anregung dazu gab. Der dazugehörende Antrag 008/06 wurde in 
vorliegender Fassung mehrheitlich angenommen. 
Für die Durchführung einer nichtöffentlichen Berichterstattung gibt es demzufolge keine 
Beschlusslage. 
 

- Herr Drogla (SPD)  
bittet um die Abgabe einer persönlichen Erklärung zum Ende des öffentlichen Teils. 
 

Es gibt keine weiteren Nachfragen/Änderungen/Ergänzungen/Hinweise. 
 
Abstimmung der Tagesordnung: 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig in ergänzter Fassung angenommen. 
 
Im zeitlichen Verlauf der Tagung ist gegen 16.00 Uhr eine Pause vorgesehen. 
 
 
2. Fragestunde 
 
3. Berichte und Informationen 
 
3.1 Bericht der Oberbürgermeisterin 

Berichterstatterin:   Frau Rätzel 
 
3.2 Berichte aus städt. Gesellschaften und städt. Beteiligungen 
 Berichterstatter: Geschäftsführer von EGC, CMT, BUGA, CTK und GWC 
 
4. Beschlussvorlagen  
 
4.1 OB-014/06 Satzung der Stadt Cottbus über die Erhebung 

einer Zweitwohnungssteuer 
(Zweitwohnungsteuersatzung) 

 
4.2 OB-015/06 Übertragung von Mitteln für Tourismusmarketing an den 

Tourismusverein Cottbus e. V. 
 
4.3 OB-018/06 Ernennung der Wahlleiterin und stellvertretenden Wahlleiterin 

Kommunalwahl 2003 – 2008 
 
 
 

 
4.4 II-002/06 Änderung der Allgemeinen Bedingungen der Stadt Cottbus für den 
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Anschluss von Grundstücken an die öffentlichen Abwasseranlagen 
sowie die Einleitung von Abwasser (Abwasserentsorgungsbedingungen 
AEB-A) und Entgeltliste für die Abwasserbeseitigung der Stadt 

 
   (Neuaufruf nach Beanstandung gem. § 65 GO 
   durch die Oberbürgermeisterin) 
 
4.5 III-004/06 Umsetzung des Maßnahmeplanes der Kienbaum-Studie im Dezernat III 
   (Austauschvorlage vom 13. 04. 2006) 
 
4.6 IV-002/06 Beschluss zur 1. Fortschreibung des Stadtumbaukonzeptes 

der Stadt Cottbus 
(Wiedervorlage aus StVV März 2006) 

 
4.7 IV-037/06 Gemeinwesenstudie der Stadt Cottbus 

(Wiedervorlage aus StVV März 2006) 
 
4.8 IV-008/06 Beschluss zum Teilräumlichen Konzept für den Stadtumbau 

Cottbus Neu-Schmellwitz (Selbstbindungsbeschluss) 
(Wiedervorlage aus StVV März 2006) 

 
4.9 IV-027/06 Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan 2020 – 

verkehrspolitische Zielstellung und Straßen-Netzkonzept 
(Wiedervorlage aus StVV März 2006) 

 
5. Anträge 
 
5.1 010/06  Entbindung der Aufsichtsratsmitglieder der SWC von der 

Verschwiegenheitspflicht/Sicherstellung der Arbeitsfähigkeit 
des zeitweiligen Ausschusses SWC 
Antragsteller:   Vorsitzender zeitweiliger Ausschuss           
                         Stadtwerke 
 
(Neuaufruf nach Beanstandung gem. § 65 GO 
durch die Oberbürgermeisterin) 

 
5.2 012/06  Bildung des Amtes für Jugend, Schule und Sport 

Antragsteller:   Vorsitzender Ausschuss Bildung, Schule, 
                              Sport und Kultur 
 
5.3 013/06  Sicherstellung der Arbeitsfähigkeit des 

zeitweiligen Ausschusses SWC 
Antragsteller:   Vorsitzender zeitweiliger Ausschuss SWC 

 
- Persönliche Erklärung von Herrn Drogla (SPD) 

 
 
 
II. N i c h t ö f f e n t l i c h e r   T e i l 
 
1. Grundstücksangelegenheiten 
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1.1 IV-053/06  Erbbaurechtsbestellung an Grundstücken aus 

dem städtischen Grundbesitz 
 
2. Verträge / Anträge / Verbindlichkeiten / Entscheidungen 
 
2.1 II-009/06 Interessenbekundungsverfahren Eigenbetrieb 

Grün- und Parkanlagen der Stadt Cottbus 
 
2.2 IV-034/06 Vergabe von Bauleistungen nach VOB „Mittlerer Ring –  

Pappelallee/Waisenstraße 1. TA von Anschluss W.-Külz-Straße 
bis einschl. Kreuzung Berliner Straße“ 

 
2.3 IV-060/06 Öffentlich rechtlicher Vertrag zwischen der Stadt Cottbus, 

der Gemeinde Burg und dem Amt Burg (Spreewald) über die Errichtung 
eines einheitlichen touristischen Wegeleitsystems 

 
3. Personalangelegenheiten 
 
3.1 OB-019/06 Personalentscheidung zur Besetzung der Stelle Amtsarzt/Amtsärztin 

im Gesundheitsamt 
 
3.2 OB-020/06 Abberufung des Amtsleiters Jugendamt 
 
 
 
Abarbeitung der Tagesordnung 
 
 
Zu TOP 2. 
Fragestunde 

 
 
- Anfrage Fraktion Die Linke. PDS (Anlage 1) 

 
Die Anfrage wird zu Beginn des Teils II beantwortet. 

betr. Wohnungsver-
käufe Geschwister-
Scholl-Straße 
(Altbausubstanz) 

 
 
- Anfrage Fraktion FDP (Anlage 2) 

 
betr. Grundstück 
Lausitzer Straße 1 - 7 
 

 Herr Luttert verliest die Anfrage. 
Herr Thiele (AL 61) gibt die mündliche Antwort. 
Die schriftliche Antwort ist den Fraktionen bis zum 15. 05. 2006 
nachzureichen. 

 

Zu TOP 3. 
Berichte und Informationen 
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3.1 Bericht der Oberbürgermeisterin 
Berichterstatterin: Frau Rätzel 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf und übergibt an Frau Rätzel für ihren 

Bericht. 
Frau Rätzel erstattet ihren Bericht u. a. mit Ausführungen und Verurteilung der in 
Cottbus aufgetretenen fremdenfeindlichen Aktionen. 
Appell an die Stadtverordneten, gemeinsam mit der Verwaltung ein Zeichen zu setzen 
und sich dagegen zu positionieren. 
 
Nach-/Anfragen und Bemerkungen: 
 

 Herr Süßmilch 
(Die Linke.PDS) 

- Anmerkung zu Fremdenfeindlichkeit und zur Rolle 
von Vereinen (z. B. FCE) 

 Herr Dr. Fischer (B 
90/Grüne) 

- auch dazu und zu den Schmierereien 

  - Stadt sollte evtl. Sicherheitsdienste einsetzen lassen 
 Frau Rätzel (OB) - Bem. zu den wenigen Stadtverordneten, die am 11. 

04. 06 zur Kundgebung erschienen sind 
  - bedauert, dass auf ihrem Vorschlag im Bericht, sich 

gemeinsam zu positionieren, nicht reagiert wurde 
 Herr Drogla (SPD) - Diskussion muss vertieft werden 
 Herr Neubert (als Vize-Präs. 

FCE) 
- zum Beitrag von Herrn Süßmilch; es wird 

Reaktionen des Vereins geben 
 Herr Maresch 

(Die Linke.PDS) 
- Bezeichnet Vorschläge von Herrn Drogla (SPD) 

und Frau Rätzel (OB) als positiv. Die Unterstützung 
der Fraktion ist gewiss. 

 Herr Fürstenhöfer (SPD) - Stadtpunkt; Aufruf zu mehr Initiative und 
Bekennertum 

 Herr Strese (CDU/DSU) - bittet alle Fraktionsvorsitzenden, in der Pause 
zusammenzukommen zwecks Abstimmung auf 
einen gemeinsamen Aufruf 

 
 
3.2 Berichte aus städt. Gesellschaften und städt. Beteiligungen 
 Berichterstatter: Geschäftsführer von EGC, CMT, BUGA, CTK und GWC 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf. 

 
In der Reihenfolge geben ihren Bericht: 
 

- Herr Dr. Kunze (GF GWC) 
- Herr Koch (GF CMT & Gartenbaugesellschaft) 
- Frau Grünewald (GF CTK). 
 

 
Herr Wonneberger (Vors.) gibt bekannt, dass aufgrund der Wahrnehmung von 
wichtigen Terminen der geplante Bericht von Herrn Dr. Zwania (GF EGC) heute nicht 
gehalten werden kann; er wird für die Tagung der StVV im Monat Mai avisiert. 
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(Die von den Geschäftsführern gehaltenen Berichte werden nach Eingang der Akte 
der Tagung beigefügt.) 

 
 
 
Zu TOP 4. 
Beschlussvorlagen 
 
 
Die Auflistung der Abstimmungsergebnisse der Fachausschüsse Monat April mit 
Stand 26. 04. 2006 ist der Akte der Tagung beigefügt. 
 
 
4.1 OB-014/06 Satzung der Stadt Cottbus über die Erhebung Beschluss-Nr. 

einer Zweitwohnungssteuer    OB-014-27/06 
(Zweitwohnungsteuersatzung) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über einen ihm vorliegen-

den Änderungsantrag der Fraktion Die Linke.PDS vom 20. 04. 2006 und gibt das 
Votum der Ausschüsse über die mehrheitliche Zustimmung bekannt. 
Die Beschlussfassung wird beantragt. 
 

 Frau Rätzel (OB) - informiert über die Deckungsquelle 
(Umsatzsteuerrückerstattung erhalten) 

  - Änderungsantrag der Fraktion Die Linke.PDS wird 
in die Satzung eingearbeitet, sofern er angenommen 
wird 

 Herr Maresch 
(Die Linke.PDS) 

- Ergänzt den Änderungsantrag in Abstimmung mit 
dem Amt 21. 
Der § 9 – Datenübermittlung - in der Fassung des 
Änderungsantrages wird um nachfolgenden 
Einschub ergänzt: „(1) Zur Sicherung des gleich-
mäßigen Vollzuges dieser Satzung, übermittelt das 
Bürgeramt…“. Der abschließende Klammer-
ausdruck bleibt Bestandteil des Änderungsantrages. 

  - Standpunkt zur Forderung von und Umgang mit 
personenbezogenen Daten in Richtung Datenschutz 

 Herr Dr. Fischer (B 
90/Grüne) 

- zum Thema Datenschutz 

 Frau Rätzel (OB) - Standpunkt und zur Satzung; informiert über 
positive Effekte aus der bisherigen Satzung. 
Aufgrund gesetzlicher Neuerungen muss die 
Satzung angepasst werden. 
 
 
 

 Herr Pautz (AUB) - bittet, zukünftig Änderungsanträge zu Sachver-
halten gem. § 6 Abs. 4 GeschO, wenn sie denn 
schon im Vorfeld schriftlich vorliegen, vom 
Antragsteller bei Aufruf des entsprechenden TOP 
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vorzutragen 
 

 Abstimmung Änderungsantrag Fraktion Die Linke.PDS: 
 
Der Antrag wird mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 3 Enthaltungen einschließlich 
des Worteinschubes in beantragter Fassung angenommen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 
3 Enthaltungen in der Fassung des Änderungsantrages  
beschlossen. 

 
 
4.2 OB-015/06 Übertragung von Mitteln für Tourismusmarketing Beschluss-Nr. 

an den Tourismusverein Cottbus e. V.  OB-015-27/06 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und informiert über die mehrheitliche  

Zustimmung in den Ausschüssen. 
Die Beschlussfassung wird beantragt. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 
3 Enthaltungen in vorliegender Fassung  beschlossen. 

 
 
4.3 OB-018/06 Ernennung der Wahlleiterin und stell-  Beschluss-Nr. 

vertretenden Wahlleiterin Kommunalwahl  OB-018-27/06 
2003 – 2008 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und informiert über die einstimmige 

Zustimmung im Ausschuss R/P. 
Die Beschlussfassung wird beantragt. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Vorlage: Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung  
beschlossen. 

 
 
4.4 II-002/06 Änderung der Allgemeinen Bedingungen der Beschluss-Nr. 

Stadt Cottbus für den Anschluss von Grund- II-002-27/06 
stücken an die öffentlichen Abwasseranlagen 
sowie die Einleitung von Abwasser 
(Abwasserentsorgungsbedingungen 
AEB-A) und Entgeltliste für die Abwasserbeseitigung 
der Stadt 

   (Neuaufruf nach Beanstandung gem. § 65 GO 
   durch die Oberbürgermeisterin) 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf (Beschlusslage siehe NS 26. Tagung der 

StVV am 29. 03. 2006, Teil I, TOP 5.1, Seiten 7 und 8). 
 

 Herr Luttert (FDP) - für erneute Beschlussfassung im Sinne des 
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Beschlusses in der Tagung am 29. 03. 2006 
 Herr Dr. Fischer (B 

90/Grüne) 
- zum Beitrag von Herrn Luttert (FDP); Fraktion wird 

sich enthalten 
 Herr Dr. Bialas (CDU/DSU) - Nachfrage, welche Vorlage wird aufgerufen? 

(Anmerkung: aufgerufen werden muss o. g. 
Beschlusslage; wird diese wiederum bestätigt, folgt 
die 2. Beanstandung gem. § 65 GO durch die OB; 
wird die im März getroffene Beschlusslage nicht 
bestätigt, muss die Vorlage II-002/06 neu aufge-
rufen werden, ebenso wie die Änderungsanträge, 
sofern sie von den Antragstellern aufrechterhalten 
werden) 

 Herr Günther 
(Ortsbeiratsvors. Sielow) 

- übermittelt den Standpunkt der Ortsbeiräte der 
Stadtteile 

 Herr Siewert (Die 
Linke.PDS) 

- Nachfrage zum Stand der Umsetzung des 
beschlossenen 2. Änderungsantrages (beantragter 
Prüfauftrag unabhängig vom 1. Änderungsantrag; 
s. a. o. g. NS) aus der Tagung am 29. 03. 2006 – 
Antragsteller: Fraktion Die Linke.PDS 

 Herr Kelch (Dez. II) 
 

- weitere Erläuterungen zur Sachlage und 
Ausführungen zur Nachfrage von Herrn Siewert 
(Die Linke.PDS) 

 Frau Rätzel (OB) - Bem. 
 Herr Drogla (SPD) - Vorlage in der Fassung des Änderungsantrages 

(Antragsteller Fraktionen CDU/DSU und SPD) ist 
aufzurufen. (also oben beschriebene Beschlusslage 
unter Verweis auf die NS vom 29. 03. 2006, Teil I) 

 Herr Wonneberger (Vors.) - zum Verfahren 
 Herr Schöpe (Die Linke.PDS) - sollten Probleme im Rahmen der Erstellung der TO 

auftreten, sollte dies künftig im HA geklärt werden 
 

 Abstimmung Vorlage in der 
Fassung des Änderungs-
antrages 1.: 

Die Vorlage wird mit 24 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen 
bei 5 Enthaltungen in der Fassung des 
Änderungsantrages 1. beschlossen. 
(Somit Bestätigung der Beschlusslage zum TOP 5.1 in 
der 26. Tagung der StVV am 29. 03. 2006.) 
 

 Frau Rätzel (OB) erteilt Herrn Stadtoberrechtsrat Gabriel (amt. AL 30) den Auftrag, 
ihre erneute Beanstandung des neuen Beschlusses sowie die unverzügliche 
Übergabe an die Kommunalaufsichtsbehörde auf Entscheidung vorzubereiten. 

 
 
 
 
 
4.5 III-004/06 Umsetzung des Maßnahmeplanes der  Durchführung 

Kienbaum-Studie im Dezernat III   2. Beratung 
   (Austauschvorlage vom 13. 04. 2006) 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und informiert über das 

einvernehmliche Votum der Ausschüsse auf Verweisung in eine 2. Beratung. 
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 Herr Dr. Schierack 

(Vors. JHA) 
- ebenfalls Antrag auf Durchführung einer 2. Bera- 

tung, da die Austauschvorlage vom 13. 04. 2006 im 
JHA nicht behandelt wurde 
 

 Abstimmung auf 
Durchführung 2. Beratung: 

Die Durchführung einer 2. Beratung zur Vorlage wird 
einstimmig beschlossen. 

 
 
4.6 IV-002/06 Beschluss zur 1. Fortschreibung des   Durchführung 

Stadtumbaukonzeptes der Stadt Cottbus  3. Beratung 
(Wiedervorlage aus StVV März 2006) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf, informiert über ein ihm vorliegenden 

Ergänzungsvorschlag zur Vorlage der Fraktion Die Linke.PDS vom 25. 04. 2006. 
Die Ausschüsse W, BSSK, S und JHA haben dazu nicht beraten; der Ausschuss B/V 
votiert mehrheitlich dafür und der Ausschuss U einstimmig dafür. 
 

 Herr Richter (Die Linke.PDS) - erläutert namens des Antragstellers den 
Ergänzungsantrag zur Vorlage; eine weitere Bera- 
tungsrunde inkl. Änderungsantrag sieht er als 
möglich an  

 Herr Dr. Fischer (B 
90/Grüne) 

- Änderungsantrag etwas zweischneidig; Hinweis auf 
Aufsichtsräte 

 Herr Drogla (SPD) - unterstützt für die Fraktion den Antrag; Vorlage im 
Paket und abschließend im Mai beraten 

 Herr Wonneberger (Vors.) - wertet Beiträge von Herrn Richter (Die Linke.PDS) 
und Herrn Drogla (SPD) als Antrag auf 
Durchführung einer 3. Beratung 

 Herr Dr. Schierack 
(CDU/DSU) 

- 3. Beratung wäre unschädlich 
 
 

 Abstimmung auf Durch-
führung einer 3. Beratung 
einschl. Ergänzungsantrag: 

Der Antrag auf Durchführung einer 3. Beratung zur 
Vorlage einschl. Ergänzungsantrag wird mehrheitlich 
mit 4 Nein-Stimmen bei 3 Enthaltungen angenommen. 
 
Durchführung 3. Beratung. 

 
 
 
 
 
 
 
4.7 IV-037/06 Gemeinwesenstudie der Stadt Cottbus  Durchführung 

(Wiedervorlage aus StVV März 2006)  3. Beratung 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und informiert über die Empfehlungen 

der Ausschüsse. Keine Beratung erfolgte in den Ausschüssen BSSK, S und JHA. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
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 Herr Dr. Fischer (B 
90/Grüne) 

- Stellt unter Bezug auf die Beratungen der 
Ausschüsse W und B/V (siehe Protokolle April 
2006) Antrag auf Änderung des Beschlussvor-
schlages. 
Der Beschlussvorschlag möge neu lauten: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge 
beschließen: 
Leitbilder und Entwicklungsziele der 
Gemeinwesenstudie der Stadt Cottbus werden 
bestätigt und bilden die Grundlage für weitere 
Entwicklungsentscheidungen im Zusammenhang 
mit Maßnahmen in Schwerpunktbereichen des 
Stadtumbaues für einen Planungshorizont bis 2020. 
 
Der bisherige Beschlusstext wird somit in Teilen 
geändert. 
 

 Herr Richter (Die Linke.PDS) - stellt Antrag auf Durchführung einer 3. Beratung  
 

 Abstimmung des Antrages 
auf Durchführung einer  
3. Beratung: 

Der Antrag auf Durchführung einer 3. Beratung wird 
mehrheitlich mit 6 Nein-Stimmen bei 4 Enthaltungen 
angenommen. 
 
Durchführung 3. Beratung. 
 

 (Da der Änderungsantrag von Herrn Dr. Fischer (B 90/Grüne) nicht explizit 
abgestimmt wurde, sondern der weitergehende auf Durchführung einer 3. Beratung, 
ist davon auszugehen, dass der Änderungsantrag Gegenstand im Vorfeld und zur 3. 
Beratung sein wird.) 

 
 
4.8 IV-008/06 Beschluss zum Teilräumlichen Konzept für den Durchführung 

Stadtumbau Cottbus Neu-Schmellwitz  3. Beratung 
(Selbstbindungsbeschluss) 
(Wiedervorlage aus StVV März 2006) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und informiert über die Empfehlungen 

der Ausschüsse. Keine Beratung erfolgte in den Ausschüssen W, BSSK, S und JHA. 
Herr Drogla (SPD) stellt Antrag auf Durchführung 3. Beratung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 
 
 

 Abstimmung des Antrages 
auf Durchführung einer  
3. Beratung: 

Der Antrag auf Durchführung einer 3. Beratung wird 
mehrheitlich mit 6 Nein-Stimmen bei 4 Enthaltungen 
angenommen. 
 
Durchführung 3. Beratung. 

 
 
4.9 IV-027/06 Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan 2020 – Durchführung 
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verkehrspolitische Zielstellung und Straßen- 3. Beratung 
Netzkonzept 
(Wiedervorlage aus StVV März 2006) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und informiert über die Empfehlungen 

der Ausschüsse. Keine Beratung erfolgte im Ausschuss W. 
Herr Drogla (SPD) stellt Antrag auf Durchführung 3. Beratung. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung des Antrages 
auf Durchführung einer  
3. Beratung: 

Der Antrag auf Durchführung einer 3. Beratung wird 
mehrheitlich mit 6 Nein-Stimmen bei 2 Enthaltungen 
angenommen. 
 
Durchführung 3. Beratung. 

 
 
 
Zu TOP 5. 
Anträge 
 
 
Gem. § 28 GO nehmen nicht an der Beratung teil: 
Herr Süßmilch (Die Linke.PDS), Herr Schaaf (SPD), Herr Strese (CDU/DSU), Frau Rätzel (OB) 
und Herr Schnapke (CDU/DSU). 
Die genannten Stadtverordneten/Mitglied verlassen den Tagungssaal. 
 
5.1 010/06  Entbindung der Aufsichtsratsmitglieder der SWC Beschluss-Nr. 

von der Verschwiegenheitspflicht/Sicherstellung A-010-27/06 
der Arbeitsfähigkeit des zeitweiligen 
Ausschusses SWC 
Antragsteller:   Vorsitzender zeitweiliger Ausschuss           
                         Stadtwerke 
 
(Neuaufruf nach Beanstandung gem. § 65 GO 
durch die Oberbürgermeisterin) 
 

 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf. 
Herr Dr. Bialas (CDU/DSU) – Standpunkt und Erl.; bittet die anwesenden 
Stadtverordnungen um Zustimmung zum Antrag. 
Herr Dr. Fischer (B 90/Grüne) – Bem. 
 

 Abstimmung Antrag: Der Antrag wird mehrheitlich mit 2 Nein-Stimmen bei 
2 Enthaltungen angenommen. 
 
(Damit ist eine Bestätigung der Beschlusslage aus der 
11. außerordentlichen (nichtöffentlichen) Tagung der 
StVV am 04. 04. 2006 erfolgt; siehe NS zur 11. außer-
ordentlichen (nichtöffentlichen) Tagung am 04. 04. 06, 
TOP 2.3, S. 6 – somit erneute Beanstandung) 
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 Frau Rätzel (OB) erteilt Herrn Stadtoberrechtsrat Gabriel (amt. AL 30) den Auftrag, 
ihre erneute Beanstandung des neuen Beschlusses sowie die unverzügliche 
Übergabe an die Kommunalaufsichtsbehörde auf Entscheidung vorzubereiten. 
 
(Die in o. g. Niederschrift fehlende Ausweisung der Beschluss-Nr. zum TOP 2.3 wurde 
im Original der Niederschrift handschriftlich nachgetragen.) 

 
 
5.2 012/06  Bildung des Amtes für Jugend, Schule und Sport Beschluss-Nr. 

Antragsteller:   Vorsitzender Ausschuss Bildung, A-012-27/06 
 Schule, Sport und Kultur 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Abstimmung Antrag: Der Antrag wird mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei 
2 Enthaltungen in vorliegender Fassung angenommen. 

 
 
5.3 013/06  Sicherstellung der Arbeitsfähigkeit des  Beschluss-Nr. 

zeitweiligen Ausschusses SWC   A-013-27/06 
Antragsteller:   Vorsitzender zeitweiliger 

 Ausschuss SWC 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf, informiert über eine den 

Stadtverordneten übergebene Stellungnahme von Herrn Stadtoberrechtsrat Gabriel an 
Frau Rätzel (OB) vom 25. 04. 2006 und verweist unter Bezug auf den erneut 
beschlossenen Antrag 010/06 auf die Beanstandungspflicht durch die OB bei 
Annahme des aufgerufenen Antrages 013/06. 
 
Herr Dr. Bialas (CDU/DSU) beantragt Einzelabstimmung der Beschlusspunkte 
1. und 2.  
Frau Rätzel (OB) nimmt nicht an der Abstimmung teil und verlässt den Tagungssaal. 
 

 Abstimmung des Antrages 
von Herrn Dr. Bialas auf 
Einzelabstimmung: 

Der Antrag wird mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 
6 Enthaltungen angenommen. 
 
 

 Abstimmung 
Beschlusspunkt 1.: 

Der Beschlusspunkt 1. wird mehrheitlich ohne Nein-
Stimme bei 4 Enthaltungen in vorliegender Fassung 
angenommen. 
 

 Abstimmung 
Beschlusspunkt 2.: 

Der Beschlusspunkt 2. wird mehrheitlich ohne Nein-
Stimme bei 5 Enthaltungen in vorliegender Fassung 
angenommen. 
 

 Frau Rätzel (OB) erteilt Herrn Stadtoberrechtsrat Gabriel (amt. AL 30) den Auftrag, 
die fristgerechte Beanstandung des Beschlusses gem. § 65 GO vorzubereiten. 

 
 
- Persönliche Erklärung von Herrn Drogla (SPD) 
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Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf und übergibt das Wort an Herrn Drogla (SPD) zur 
Abgabe seiner persönlichen Erklärung. 
Die persönliche Erklärung stimmt in Wortlaut und Anliegen mit der e-Mail von ihm an den 
Leiter Büro StVA vom 06. 04. 2006 überein, wie Herr Drogla auf Nachfrage bestätigt. 
 
(Die e-Mail ist der Akte der 26. Tagung der StVV am 29. 03. 2006 am Ende der Niederschrift 
Teil I beigefügt; gleiches erfolgt in Kopie zur Akte der 27. Tagung der StVV am 26. 04. 2006.) 
 
 
 
Cottbus, den 03. 05. 2006 
 
 
 
gez. Stadtverordneter Herr Michael Wonneberger 
Vorsitzender der Stadtverordneten- 
versammlung Cottbus 


